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PROJEKTPARTNER KONSORTIUMSFÜHRER INITIIERT DURCH GEFÖRDERT DURCH

„Wird die ORCID iD in Stellenanzeigen Ihrer Einrichtung abgefragt?“ bejahten lediglich 
zwei Einrichtungen. 19 Einrichtungen gaben an, dass sie diese Praxis zwar noch nicht 
umsetzen, sie jedoch ihrer Einrichtung empfehlen werden. Knapp mehr als die Hälfte 
der Mitglieder des ORCID Deutschland Konsortiums beabsichtigen keine Abfrage der 
ORCID iD bei Stellenanzeigen ihrer Einrichtung. 
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„In welchen Policies Ihrer Einrichtung ist ORCID ein Bestandteil?“ beantworteten die 
Einrichtungen, bei denen unter anderem eine Affiliationsrichtlinie vorhanden ist (n=30), 
mehrheitlich positiv. ORCID ist bei diesen Einrichtungen entweder bereits ein Bestandteil 
der institutionellen Affiliationsrichtlinie (10) oder es ist geplant ORCID in diese Policy 
aufzunehmen (8).
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SOFTWARE

Die Antworten auf die Frage „Welche Software-Lösung nutzen Sie bzw. planen Sie für 
die Implementierung von ORCID an Ihrer Einrichtung zu nutzen?“ (Mehrfachantworten 
möglich) zeigen die Heterogenität der Softwarenutzung der Einrichtungen des 
ORCID Deutschland Konsortiums (n=45). Hierbei wird ORCID meist in Standard-
Softwarelösungen wie Open Journal Systems, DSpace (CRIS), VIVO und EPrints 
implementiert, bei denen Plugins die Implementierung deutlich vereinfachen.
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IMPLEMENTIERUNG

Auf die Frage „In welche Informationsinfrastruktur haben Sie ORCID an Ihrer 
Einrichtung implementiert bzw. planen die Implementierung?“ (Mehrfachantworten 
möglich) gaben mehr als die Hälfte der Einrichtungen (n=46) an, ORCID entweder 
in einem Text- oder Forschungsdaten-Repositorium (31 bzw. 27) zu implementieren 
bzw. implementiert zu haben. Darüber hinaus ist bei über 80% der Einrichtungen 
der Einsatz von ORCID in mehreren Infrastrukturen umgesetzt bzw. geplant.
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KONSORTIUM
Die Open Researcher and Contributor ID (ORCID) ist eine ID, die es Forschenden ermöglicht sich global eindeutig und dauerhaft mit ihren Werken (z. B. Textpublikationen und Forschungsdaten) sowie mit ihren Einrichtungen (z. B. 

bei Affiliationsangaben) zu verknüpfen. Initiiert durch das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft geförderte Projekt ORCID DE und geführt durch die Technische Informationsbibliothek (TIB) wurde im Oktober 2016 das ORCID 
Deutschland Konsortium gegründet. Um ein besseres Verständnis über die aktuellen Entwicklungen und Herausforderungen der ORCID Community in Deutschland zu gewinnen und dieses auch in das Konsortium zurückzuspiegeln 

hat das Projekt ORCID DE gemeinsam mit der TIB Hannover eine Kurzumfrage unter den 50 Mitgliedern des ORCID Deutschland Konsortiums durchgeführt, von denen 47 Einrichtungen an der Umfrage teilgenommen haben. 


